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Amt Temnitz                                              Walsleben, 01.04.2014 
- für die Gemeinde Temnitzquell - 
 
 

E r g e b n i s p r o t o k o l l 
der 3. Gemeindevertretersitzung Temnitzquell in 2014 am 31.03.2014  

 
 
Beginn:   19:00 Uhr  
 
Ende:    20:15 Uhr 
 
 

Anwesenheit 
anwesend entschuldigt unentschuldigt 

Herr  Helmut Braun 
Herr Harri Graf 
Frau Christine Lackmann 
Frau Gabriela Wäbersky 
Herr Johannes Oblaski 
Frau Annette Pein 
Herr Ulf Gentikow 

Herr Rüdiger Rogge 
Herr Enrico Fischer 

 

 
 
Mitarbeiter der Verwaltung:  Frau Dames 
 
Gäste:    3 Bürger der Gemeinde Temnitzquell 
 
Protokollführer:  Herr Püschel 
 
 
Tagesordnung: 
I. Öffentlicher Teil 
1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.  Feststellung der Tagesordnung 
3.  Einwohnerfragestunde 
4.  0010/14  Haushaltssatzung 2014 der Gemeinde Temnitzquell 
5.  0009/14  Vereinsförderung 2014 in der Gemeinde Temnitzquell 
6.  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
II. Nichtöffentlicher Teil 
7.  Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung  
 
 
 
I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 01: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Braun begrüßt alle Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit mit 7 stimmberechtigten 
Gemeindevertretern fest. 
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TOP 02: Feststellung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0  0 0  
 
 
TOP 03: Einwohnerfragestunde 
 
Frau Lackmann sei von einem Bürger in Katerbow angesprochen worden, welcher ein Bußgeld wegen 
des Parkens auf Grünflächen erhalten habe. Der Bürger wolle daraufhin die Grünfläche nicht mehr 
pflegen. Frau Lackmann fragt, wie sie sich in solchen Situationen verhalten solle. Laut StVO sei das 
Parken auf Grünflächen eine Ordnungswidrigkeit und müsse geahndet werden, erklärt Frau Dames. 
 
Herr Oblaski erkundigt sich nach dem Waldweg nach Frankendorf und warum dieser gesperrt sei. Zudem 
erkundigt er sich, ob der Weg öffentlich gewidmet worden sei und wer Eigentümer sei. Das Amt Temnitz 
solle dies noch einmal prüfen, da die Aussagen von Herrn Pieper nicht zufriedenstellend gewesen seien, 
so Herr Oblaski. 
 
Herr Oblaski macht Erläuterungen zum Thema 30 km/h in der Ortslage Katerbow. Er berichtet, dass der 
Landkreis in einem Schreiben erkläre, dass es keine Notwendigkeit für eine 
Geschwindigkeitsherabsetzung gäbe. Daraufhin sei Widerspruch eingelegt worden. Sollte dieser 
abgelehnt werden, müsse die Gemeinde darüber nachdenken, Schilder für „Freiwillig 30 km/h“, in 
Eigenregie anzufertigen. 
Des Weiteren möchte Herr Oblaski wissen, wie viele Bußgelder wegen überschrittener Tonnage verteilt 
worden seien und wer das gemessen habe. 
 
Frau Riemer lässt über Herrn Oblaski anfragen, ob es eine Reaktion der Regionalen 
Planungsgemeinschaft Prignitz/Oberhavel zu den Beschlüssen des Ausschusses „Windenergie-
Verkehrssituation-Freiraum“ gäbe. Frau Dames erklärt, dass eine schriftliche Antwort nicht vorliege, 
jedoch Herr Kuschel, von der Regionalen Planungsgemeinschaft,  in einer öffentlichen Sitzung selbst 
Stellung nehmen werde.  
Am 08. April 2014 um 13:00 Uhr finde eine öffentliche Sitzung des Planungsausschusses statt, an 
welcher auch Herr Oblaski teilnehmen werde. 
 
Herr Braun berichtet, dass er wiederholt Fahrzeuge der Firma Bunk beobachtet habe, welche den Weg 
von Katerbow nach Walsleben befuhren, obwohl dieser nur für Anlieger frei sei. Es solle unter Angabe 
von Datum, Uhrzeit und Kennzeichen gemeldet werden, informiert Frau Dames. Herr Oblaski erwidert, 
dass es nicht Aufgabe der Bürger sei, sondern die der Ordnungsbehörde des Landkreises Ostprignitz-
Ruppin. 
 
Die Bürgerinitiative L18 habe Klage gegen den Landkreis bezüglich der Minimierung des 
Lastwagenverkehrs eingereicht, berichtet Herr Oblaski. 
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TOP 04: 0010/14   Haushaltssatzung 2014 der Gemeinde Temnitzquell 
 
Frau Dames macht Ausführungen zum Haushaltsplan. Alle Änderungen aus der Haushaltsvorberatung 
vom 24. Februar 2014 seien übernommen worden. 
Frau Lackmann merkt an, dass auch Katerbow Teil der Gemeinde Temnitzquell sei und sie seit 2011 
Dinge beantrage, welche Jahr für Jahr gestrichen werden. 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt die Haushaltssatzung 2014 mit ihren 
Anlagen in vorliegender Form. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
 
 
TOP 05: 0009/14 Vereinsförderung 2014 in der Gemeinde Temnitzquell 
 
Herr Graf schlägt vor, die Ortswehren der Gemeinde Temnitzquell mit jeweils 100 € zu unterstützen 
und zudem 100 € an die Judenfeuerwehr der Gemeinde Temnitzquell zu verteilen. Die 
Gemeindevertretung stimmt diesem Vorschlag zu. 
 
1. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, den Landfrauen, Ortsgruppe Rägelin einen 
Zuschuss von 50,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
2. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, den Sportfrauen Rägelin einen Zuschuss von 
100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 

3. Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt den Rentnern Katerbow einen Zuschuss von   
100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 

4. Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, den Rentnern Netzeband einen Zuschuss von 
100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
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5. Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, der Ortsgruppe der Volkssolidarität Rägelin einen 
Zuschuss von 150,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
6. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, dem Verein „Kleine Kirche Darsikow“ einen 
Zuschuss von 50,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
7. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, dem Anglerverein Katerbow einen Zuschuss von 
100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
8. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, der Ortsfeuerwehreinheit Rägelin der Freiwilligen 
Feuerwehr Amt Temnitz einen Zuschuss von 100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
9. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, der Ortsfeuerwehreinheit Netzeband der 
Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz einen Zuschuss von 100,00 € im Haushaltsjahr 2014 zu 
gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
10. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, der Ortsfeuerwehreinheit Katerbow der Freiwilligen 
Feuerwehr Amt Temnitz einen Zuschuss von 100,00 € im Haushaltsjahr zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
11. Beschlussvorschlag: 

Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, der Jugendfeuerwehr Temnitzquell der 
Freiwilligen Feuerwehr Amt Temnitz einen Zuschuss von 100,00 € im Haushaltsjahr zu gewähren. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
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Top 06: Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
Herr Oblaski fragt an, ob es möglich sei, dass die Bürgerinitiative L18 die Temnitzkirche am                   
26. April 2014 kostenfrei für eine „Solidaritätsparty“ nutzen könne. Die Einnahmen der Veranstaltung 
sollen für das Gerichtsverfahren gegen den Landkreis Ostprignitz-Ruppin genutzt werden. 
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, dass die Bürgerinitiative L18 die Temnitzkirche am 26. 
April 2014 kostenfrei nutzen könne. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
 
Herr Braun informiert, dass die Gesamtkirchengemeinde die Temnitzkirche drei Mal im Jahr kostenfrei 
nutzen möchte. 
Die Gemeindevertretung Temnitzquell beschließt, dass die Gesamtkirchengemeinde die Temnitzkirche 
zu drei Veranstaltungen kostenfrei nutzen könne. 

Abstimmungsergebnis 
anwesend Ja Nein Enthaltung ausgeschl. 

7 7 0   0  0  
 
 
- Ende des öffentlichen Teils um 20:00 Uhr - 
 
 
II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 07: Behandlung der Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung 
 
 
- Ende des nichtöffentlichen Teils um 20:15 Uhr -  
 
 

 

Rägelin, 15.04.2014 
 

Walsleben, 08.04.2014 
 

gez. Herr Braun 
Vorsitzender der Gemeindevertretung  

gez. Herr Püschel  
Protokollführer 


